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Betreff: 

Förderung von Maßnahmen gegen Rechtsextremismus 
- Verwendungsbericht 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Familien- und Seniorenfragen des Rates der Stadt Sie-
gen, der Jugendhilfeausschuss der Stadt Siegen und der Ausländerbeirat des Rates 
der Stadt Siegen nehmen den Verwendungsbericht lt. Anlage zur Kenntnis. 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
Das Kabinett des Landes Nordrhein-Westfalen hat am 15. August 2000 bekanntlich 
beschlossen, kommunale Projekte gegen Rechtsextremismus zu fördern. In diesem 
Zusammenhang hat die Landesregierung ein "Bündnis für Toleranz und Zivilcourage 
- gegen Gewalt und Fremdenfeindlichkeit" ins Leben gerufen und einen umfangrei-
chen Maßnahmekatalog erstellt, der Grundlage für weitere Konkretisierungen und 
Abstimmungen mit möglichen Bündnispartnern sein sollte. Auf dieser Basis hat der 
Innenminister des Landes Nordrhein-Westfalen jeder Stadt und Gemeinde in NRW 
pauschal eine Mark pro Einwohner zur Förderung von kommunalen Projekten gegen 
rechte Gewalt zur Verfügung gestellt.  
 
Die Stadt Siegen hat aufgrund ihrer Einwohnerzahl mit Bescheid der Bezirksregierung 
Arnsberg vom 28.09.2000 für die Durchführung von Projekten und Maßnahmen ge-
gen Rechtsextremismus einen Betrag in Höhe von 110.012 DM zur Verfügung gestellt bekommen. 
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Das Landesprogramm hat eine sehr große Resonanz in Siegen gefunden. Es sollten Projekte in einem 
Kostenvolumen von insgesamt ca. 550.000 DM stattfinden. Auch wenn einige Projekte aufgrund der 
begrenzten Fördermittel nachträglich abgesetzt worden sind, haben insgesamt Projekte in Höhe von ca. 
½ Million DM stattgefunden. 
 
Nach Abzug der Landesmittel haben die Träger somit insgesamt ca. 400.000 DM durch Eigenleistun-
gen akquiriert. 
 
Das Landesprogramm hat viel bewegt in der Region Siegen und konnte sehr erfolgreich abgeschlossen 
werden. 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

  ja  nein 
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Im Auftrag 
 
 
 
 
 
Horst Fischer 
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